
Die Göttin Meter / Kybele spielt in der Religionsgeschichte Kleinasiens eine herausragende 
Rolle. Von Phrygien aus verbreitete sich ihr Kult nach Westen bis an die Ägäisküste, wo sie 
in die griechische Götterwelt Eingang fand. In den Großreichen des Hellenismus und der 
römischen Kaiserzeit fand der Kult schließlich weite Verbreitung im gesamten Mittelmeerraum 
und darüber hinaus. 

Das Symposion behandelt sowohl die Ursprünge und Wandlungen des Kultes als auch 
die chronologischen und geographischen Varianten in den bildlichen Darstellungen 
von Meter / Kybele. Ziel ist es, zu einer differenzierten Sicht dieser vielschichtigen und 
wandlungsfähigen Göttin zu gelangen, deren Gestalt in den antiken Religionen des 
Mittelmeerraumes so große Bedeutung erlangte.

Mehr InforMatIonen In kürze auf:
www.oeai.at/veranstaltungen

der kult der 
meter / kybele 
in westanatolien

symposium

Ephesos, Grabung Panayırdağ 2009: Frühhellenistische Weihreliefs (Foto: ÖAW-ÖAI/N. Gail)
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24. november 2017
beginn: 9.00 uhr

Österreichische akademie der  
wissenschaften 
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sonnenfelsgasse 19, 1010 wien


